
~ „ Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg. S' a A -
Geschäftsstellen : G. Schmidt in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

m 16. Juist, den 23. August 1898. 4. Jahrg.
Die geehrten Fremden »erden um geil. recht deutliche Angabe des Namen, «cdTitos erseohMa nnr dadurch diTitototo, 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

_ ®dste der angekommenen Badegäste und Fremden.)
Angemeldet bis zum 19. August.

Namen und Stand

Frau Wilh. Schilp mit Tochter und Sohn................................ . .
Frl. Julia Herstmann
Frau Heinrich Ritterhoff
Jul. Jaeger, Baugeschäft, mit Frau und 5 Kindern .' ' '
Conradi, Bürgermeister.................................
Badthelms, Ober-Telegr.-Assistent............................................
A. Adriani.......................................................
Wychgram, Pastor................................. . . . . ............................
Frau Koch mit Familie .
Frau Rud. Springmann mit Familie........................................... . .
Richter, Professor, mit Frau......................
Walther............................................................ ’
Dr. med. L. Thomas, Professor a. D., mit Frau.................................
Sebaldt, Rechtsanwalt........................................... .
Heinr. Kappelhoff, Weinhändler........................... ..... . . . .
Carl Freitag, Kaufmann, mit Frau, Sohn und Neffe . . ' ' .' 

Apel, Graveur.................................................
Dr. med. Eichhoff, Arzt, mit Frau, 2 Kindern und Bedienung . .
H. Schütz, Hauptlehrer, mit Frau und Schwester...........................
Bretting, Baurat, mit Frau und Kindern ....'.".'*" 
Emil Asmann, Fabrikant, mit Frau.................................................’ ‘
Dr. Tidow, Rechtsanwalt . . ..................................................
Professor Dr. Kreusler................................................. . . .
Ernst Löwen, Fabrikant, mit Frau, Schwester und 8 Söhnen . .
Meyer, Justizrat, mit 2 Töchtern........................... ..... ...........................
R. Blüher, Staatsanwalt, mit Frau und Kind......................................  
Hero Tilemann, cand. med. . . . ..................................................

Wohnort Wohnung

Düsseldorf
;;
;;

Barmen
Mettmann, Rheinld.
Erfurt
Barmen
Oldersum 
Köln
Hagen i. W.
Mosbach i. Baden 
Bremen
Universität Freiberg 
Meiningen
Emden
Düsseldorf
Leipzig 
Elberfeld
Ronsdorf 
Merseburg­
Barmen 
Hannover
Poppelsberg b. Bonn
Milspe i. Westf.
Münster i. W.
Jena
Norden

Villa Frommel 
;;

P. Peters Logirhaus 
;; 
;;

a _ ;;
Hotel Claassen 
Wwe. Claassen 
Kurhaus

;;
T) 

»

Fräulein Ballin
C. Haase
Fräulein M. Gubbels

T. Breeden 
Heinr. Itzen 
Hotel Itzen 
Joh. Breeden

'W. Brinkmann 
R. Sohn Wwe.

*) Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

r
. Das „Hotel Fährhaus“ am Norddeich ist der angenehmste Aufenthalt für Passagiere von
und nach den Nordseeinseln Juist und Norderney. -

^ 'HB



Namen und Stand Wohnort Wohnung auf Juist

Dr. Havo Bruns, Arzt................................................................................. ..
Walter Tillmanns, Fabrikant, mit Familie............................................
T. F. Lück, Kaufmann............................................................................
Paul Niemann, Kaufmann.......................................................................
Dr. W. Kottenhahn. Chemiker.................................................................
Frl. H. Kottenhahn.......................................................................................
Frl. Mitsdörffer...................................................................... ..... . . .
König. Superintendent.................................................................................
Jacob Sanders. Colonialwarenhändler. . . . .................................
Ernst Hense, Gerichts-Sekretär, mit Frau und Tochter Elly . . . 
E. Müller.......................................................................................................
V. L. Müller, cancl. jur................................................................................  
Dr. Wilh. Goudron, Rechtsanwalt............................................................ ..
Rob. Metkamp, Hauptlehrer.......................................................................
H. Schultz, Bankbeamter............................................................................
Dr. med. W. Müller, Arzt, mit Frau......................................................  
Heinr. Weber, Beamter, mit Frau............................................................  
Johanna Lohmann.......................................................................................
Hanriesen, Oberlehrer, mit Tochter......................................................
J. Wächter, Fabrikdirektor, mit Frau und 2 Kindern......................  
Ph. Reuter, Pastor.......................................................................................

Frau F. W. Rötgers mit Familie und Bedienung............................ 
Frau Konsul R. Waldthausen mit 2 Töchtern...................... ..... . .
Frl. L. Möller . . ..................................................................................
Dr. 0. Grotrian, Professor a. d. T. H., mit Frau und 3 Kindern 
Ew. Löwen, Fabrikant, mit Frau, 5 Kindern und Kindermädchen 
Frau Chr. Melsheimer..................................................................................
Franz Melsheimer, stud................................................................................  
Martin Gruttorffer.......................................................................................
Frau Wwe. Endemann mit Tochter....................................................... 
Alb Tbahh Fabrikant mit Frau................................

Strassburg i. E.
Remscheid
Hamburg

77

■ Mannheim 
Bonn
Mühlheim a. d. Ruhr
Witten 
Bremen 
Jüterbog 
Trier 
Wiesbaden 
Essen
Altendorf, Rheinld.
Hamburg 
Hannover
Bamberg 
Essen 
Dülken

77 .

Princeton, Minn., U.
S. A.

Essen
77 .

Hagen i. W.
Aachen
Elberfeld 
Düsseldorf

;;
77

. 77 e
Remscheid

R. Sohn Wwe.

Tiedken

Kurhaus

C. Lamken 
;;

Hotel Claassen
77

77 .

H. Onnen jun.
G. Schmidt
0. E. Fisser Wwe.
C. P. Freese

77

W. Altmanns

77

77 .

Joh. Abheiden
Rühaak

77 

Kurhaus
77

77

77

Hotel Kose
G. Sievers, Kaufmann.................................................................................
G. Fiedler, Siedemeister .............................................................................
Josten, Pfarrer, mit Frau und 2 Kindern............................................  
Tangermann, Stationseinnehmer, mit Frau und Sohn......................  
Wwe. Tangermann...................................................... ................................
Hoffmann, Stadtsekretär, mit Familie . . . .................................  
Frau Christ. Abner mit Kindern und Fräulein.................................  
R. Saure, Gymnasiallehrer, mit Frau und Tochter...........................  
Theo Schmidt, Gymnasial-Oberprimaner.................................................  
Ernst Melchers, Konditor, mit Sohn....................................................... 
Frau Wilh. Beekmann mit 2 Kindern.................................................  
Frau Wwe. Ed. Leitzen, Apotheken - Besitzerin, mit 2 Söhnen und

Mädchen...................................... .................................................
Frau Postbaurat Fischer mit 2 Töchtern............................................  
G. Büchlein, Kaufmann, mit Frau............................................................  
Wilh. Ehlers................................  . . . ............................................

Bremen 
Berlin 
Moers 
Mühlheim a. Rhein

77 

Düsseldorf. 
Köln 
Duisburg 
Bochum 
Remscheid 
Mühlheim a. d. Ruhr

Barmen 
Hannover 
Dessau 
Bremen

77

77 .

Villa v. Kralic
77

77

G. Dirks Wwe.
W. Zoeke
Heinr. Itzen

H. C. v. Freeden

Jac. Breeden Wwe.
Otto Leege

77

Schlanstedt

Friesische Sprichwörter 
aus dem Seewesen und Schiffsleben.

ii.
1. He glikt de Ankers, de altied in ’t Water sünd un noojt 

swemmen leren.
2. En Schip up Strand is ’n Baak in See.
3. He het ’n Kop as ’n Boje.
4. Boy is Kaptein.
5. Man het hum van Stürboord na Bakboord stürt.
6. De eerst in ’t Boot het de Köör van Reinen.
7. He let hum up sien egen Remen driven.
8. Na hoge Floden lege Ebben.
9. He het de Fok upset.

10. Waart jo vöör de Giek.
11. De een steit an de Helmstock, de anner an de Bung.
12. De darde Streng makt ’t Kabel (de Trosse).
13. De is ’n Kink in ’t Kabel.
14. Wen ’t in de Kajüüt regent, dan drüpt ’t in de Hüt.
15.fk SÄ dat wol kalfatern.
16. Wen Kok un Botteler tosamen kiven, höört man, wor de 

Botter bleven is.
17. Sien Kompass is verdreit.
18. Ik see Land.
19. He stekt hum de Luuf of.

20. ’t sit der neet deper, see de Loots, do peilde he Grund.
21. ’t begint to luven.
22. He is uut de Liek slaan.
23. Sachtjes an, dan brekt de Lien neet.
24. He mag seen, wo he de Mast uphaalt.
25. He vaart wor de groote Mast vaart. .
26. De Bessern up de Mast, um de See schoon to fegen.
27. Man sügt up geen Aap, wen m’ uut Ostindien kumt.
28. ’t Pligt is van ’t Schip.
29. He holt ’t mit Pumpen boven.
30. He haalt de Remen binnen.
31. Man moot rojen mit de Remen, de m’ het.
32. He stekt ’t Roor in de Heeg.
33. Groot Schip, groot Water.
34. Ga neet te Schip, Sünder Beschnit!
35. De vöör Hund up Schip kumt, moot de Banken kluven.
36. Bi Schipperpoosjes arbeiden.
37. He beginnt oftotakeln.
38. Noch ’n Glaasje up de Falreep. •

M. L.

171 Personen.

Zusammen mit den Früheren 3033 Personen. 
Passanten 52 „

Zusammen 3085 Personen.

Berichtigung zu Nr. 14:

Anstatt
G. Weber, Pastor, mit Frau, Pensionärin und 3 Kindern
G. Weller, Pastor, mit Frau, Pensionärin und 3 Kindern

Steele bei Essen

Berichtigung zu Nr. 13:

Landgrebe, Pastor......................‘..............................................................
D. Meyering, Bankbeamter................................................................ . .

Langendreer 
Bremen

M. Freese
77

Anstatt
B. H. Coordes
C. Lamken Wwe.

Norden, den 21. Juni 1892.
Auf Grund der §§ 5 und 6 der Aller­

höchsten Verordnung vom 20. September 
1867, betreffend die Polizei-Verwaltung in 
den neu erworbenen Landesteilen wird nach 
Anhörung des Gemeindevorstandes für die 
Inselgemeinde Juist folgende

Polizei-Verordnung
erlassen.

§ 1-
Nur diejenigen, welche eine besondere 

Erlaubnis der Ortspolizeibehörde erhalten 
haben, dürfen gegen Entgelt Wagen zum 
öffentlichen Gebrauch aufstellen oder ihre 
Dienste anbieten.

§ 2.
Die Fuhrwerksführer müssen fahr­

kundig, die Wagen und Geschirre an­
ständig und haltbar, die Pferde brauchbar 
und fromm sein. Die Polizeibehörde ent­
scheidet in zweifelhaften Fällen, ob diese 
Eigenschaften vorhanden sind.

§ 3.
Die Erlaubnis zum Anbieten der Dienste 

wird nur männlichen Personen . erteilt, 
welche das 18. Lebensjahr überschritten 
haben, nüchtern, zuverlässig und nicht 
mit auffallenden geistigen oder körperlichen 
Mängeln, namentlich nicht mit ansteckenden 
oder abschreckenden Krankheiten behaftet 
sind.

§ 4-
Die nach § 2 zugelassenen Fuhrwerks­

führer, Fuhrwerksbegleiter (Gasthaus­
bedienten) haben diese Verordnung nebst

dem angehängten Tarif stets bei sich zu 
führen und auf Verlangen vorzuzeigen.

§ 5.
Auf dem Wagen der Gasthäuser ist der 

Name des betreffenden Gasthauses zu be­
zeichnen. Alle anderen, zum öffentlichen 
Gebrauch bestimmte Fuhrwerke sind mit 
einer vom Gemeindevorsteher ihnen be­
zeichneten deutlichen Nummer zu versehen.

§ 6.
Sämmtliche, zum Personen-Verkehr 

zwischen den auf der Rhede ankommenden 
oder abgehenden Schiffen, Böten dienenden 
Fuhrwerke dürfen nur in der vom Ge­
meindevorstande angeordneten Reihenfolge 
fahren.

Im Wasser darf nur Schritt gefahren 
werden.

§ 7.
Fuhrwerksführer dürfen nur an die 

Schiffe und Böte heranfahren, welche aus- 
geschwajet sind und auf der durch Baken 
gekennzeichneten Rhede vor Anker oder 
an Grund liegen. Nur bei Windstille, bei 
leichten Gegenwinden und niedrigen Wasser­
ständen ist es statthaft, den Schiffen und 
Böten ausserhalb der Rhede entgegen zu 
fahren. .

§ 8-
Fuhrwerksführör, Fuhrwerksbegleiter 

(§ 4) haben sich eines anständigen und 
bescheidenen Benehmens zu befleissigen und 
mit anständiger Kleidung zu versehen.

Fuhrwerksführer haben an ihrer Mütze 
ein Schild, Band etc. mit der Bezeichnung 
des von ihnen vertretenen Gasthauses oder.

mit der Nummer ihres Fuhrwerks anzu­
bringen und in der Dunkelheit eine Laterne 
mit derselben Bezeichnung zu führen.

. § 9-
Die nach § 3 erteilten Erlaubnisscheine 

können zurückgezogen werden, wenn die 
Voraussetzungen nicht mehr zutreffen, 
welche bei der Erteilung vorhanden sein 
mussten. Die Erlaubnisscheine sind ins­
besondere dann zurückzunehmen, wenn der 
Inhaber dreimal wegen Uebertretung dieser 
Verordnung bestraft ist.

§ 10.
Uebertretungen dieser Verordnung und 

des derselben angehängten Tarifs werden 
mit Geldstrafe bis zu 9 Mk., an deren 
Stelle im "Unvermögensfalle verhältnis­
mässige Haft tritt, bestraft.

§ 11-
Diese Verordnung tritt mit dem Tage 

der Verkündigung in Kraft.
Der Königliche I^andrat.

S c h u 1 z e - P e 1 k u m.

Tarif.
A. Von den Schiffen auf der Rhede nach 

dem Dorfe und umgekehrt.
1. für eine Person allein Mk. 1,—
2. für zwei oder mehr er­

wachsene Personen für 
jede Person „ 0,50

3. für jedes Kind unter
10 Jahren „ 0,25



Findet die Landung resp. Abfahrt beim 
Calfamer statt, so sind die unter 1 und 3 
aufgeführten Sätze doppelt zu zahlen.
B. Lustfahrten nach der Bill oder dem Calf- 

amer und zurück.
1. für 1—3 Personen Mk. 5,—
2. bei Beförderung von 4

Personen und mehr, für 
jede Person „ 1,50

Bei einer Lustfahrt nach der Bill oder 
dem Calfamer werden zwei Stunden Warte­
zeit gerechnet, für jede weitere angefangene 
Stunde ist besonders zu zahlen und zwar 
für jede angefangene Stunde von jeder 
Person 0,50 Mk., mindestens aber 2 Mk.

Reinhd. Cremer Söhne.
Norden Gegründet 1786. Norderney,

Osterstrasse 250. en gros & en detail. Strandstrasse 17/18

Eisen- und Kurzwaaren-Handlung.
Magazin für Haus— und Kücheneinrichtung.

Reichhaltig sortirtes Lager in Petroleumkochern, Spirituskochern, Reise-Einresskoch 
mit und ohne Einrichtung, Kaffee-Aufgussmaschinen, Kaffee- und Theesieben 

Essenträgern etc. etc.

E. Gillert, Photograph
Juist,

empfiehlt sich zu [9

Anzeigen.
Abhanden gekommen am 18. d. M. 

aus dem Strandzelt Nr. 42 ein blaucarriertes 
wollenes Umhängetuch.

Der Geineindevorstand.
Herr Landwirt Gerhd. Peters zu Pekel- 

hering will [5ß
Freitag, den 26. August er., 
Nachm. 4 Uhr, an Ort und 
Stelle beim Platzgebäude zu 
Süderneuland

etwa 20 Fuder vorzügl. gewonnenes
Kleelien

in Oppern
öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Bemerkt wird, dass das Heu auch beim 
Platzgebäude des Verkäufers nach den Inseln 
abgefahren werden kann und Verkäufer für 
diesen Fall das Heu frei Bord liefert.

Norden, den 22. August 1898.
Heuer.

SlaassQns äCotal^ 
im Ostdorfe, in nächster Nähe des Strandes, 

durch Neubau bedeutend vergrössert.
Vorzüglich bekannter Mittagstisch.

Täglich reichhaltige Abendkarte. 
Ausschank von

Doornkaat-Bräu und Münchener Löwenbräu.

Strandstühle jeglicher Art in grosser Auswahl, lackirte Spieleimer, eiserne und hölzerne 
Schaufeln, Angelstocke, Segelschiffe in allen Grössen, Feldbetten.

Waffen und Munition aller Art. Geladene Rottweiler Patronen in allen Schrotnummen 
 und Kalibern.

In unserin „Verlage ist erschienen und in Juist zu haben bei Joh 
S. v. Freeden, Jurjens Bazar, Warenhaus C. P. Freese und G. Schmidt:

Kupsch, Am Meeresstrand.
Eleg. broch. 1,50 Mark, eleg. geb. 2 Mark.

Das „Quellwasser“ sagt in Nr. 43, 
1894:

„Das Buch enthält eine Sammlung von 
Liedern und Sprüchen, die sämmtlich auf 
das Meer Pezug haben. Es wird vor allem 
den Besuchern unserer Seebäder reiche 
Erquickung bieten, aber auch jedem Freunde 
der Poesie und vor allem jedem Natur­
freunde werthvoll sein. Die Ausstattung 
ist elegant.“

Bnssmann, Stille Stunden an 
der See.

Eleg. broch. 1,60 Mark, eleg. geb. 2 Mark,

Der „Reichsbote“ sagt in Nr. 296 
1894:

„Der Verfasser bietet hier eine grössere 
Anzahl geistvoller kurzer Betrachtungen 
geschöpft aus der Tiefe des Wortes Gottes 
zur Erbauung und Erquickung suchender 
Seelen.“

Norden. Diedr. Soltau’s Verlag.

Eigene Wagen an der Landungsbrücke.
Zu Lust- und Jagdpartieen halte den ge­

ehrten Badegästen meine Wagen sowie 
meinen neuerbauten Segelkutter „Schwalbe“ 
bestens empfohlen. ' [4

Der Besitzer: A. Claassen.

lilil les®.

Conditorei und Wiener Cafe 
„Zur Marienhöhe“ 

von J. G. Wienholtz, 
erste Fabrik von ostfriesischen 
Knüppelknchen in Ostfriesland, 

gegründet
1859 in Aurich, seit 1871 auf Norderney, 

empfiehlt täglich frische
Apfelkuchen, Windbeutel, Mohrenköpfe,

gefüllt mit Schlagsahne.
Nürnberger Speckkuchen. 

französische Confitiiren u. Chocoladen 
in grosser Auswahl. [16

«XXXXXXXXXXXX-
Norden.

Deutsches Haus.

Bahnhofs-Restauration Norddeich 
Bei Ankunft und Äbfalirt der Dampfet 

und Züge halte stets [19

warme Speisen
bereit. Bei Aufenthalt
schöne zugfreie Veranda

- mit Aussicht auf See.
Wasehsimmer für Damen und Herren.

C. Garbe, Bahnhofswirt.

Molkerei-Genossenschaft Norden.
Fabrikation von [22 

feinster Süssrahm-Tafelbutter, 
Gouda- und Edamer Rahm-Käse.

Verkaufsstellen in Juist bei 
Herren P. Altmanns und G. Schmidt. 

Postversand unserer Butter durch ganz 
Oesterreich u. Deutschland zu Originalpreisen.

Haus I. Ranges.
Empfehle den geehrten Gästen mein in 

nächster Nähe des Strandes, der neuerbauten 
Post belegenes [5

W” Hotel. "V|
Anerkannt beste Küche.

Vorzügliche Weine.
Ausschank von Doornkaat, Pilsener 

und Münchener Biere.
Neues französisches Billard.

Gespann zu Lustfahrten nach der Bill 
und dem Kalfamer.

Prompte Bedienung, mässige Preise.
-F. Gröne, Besitzer.

Hotel ersten Ranges.

H. L. Ploeger,
. Besitzer. [20

■kxxxxxxxxxxx*
M. Lampe, Norden.

Luxuswaaren und Gebrauchs - Artikel 
in Glas, Porzellan und Majolika 

u. s. w.
Versand nach auswärts unter Garantie 

der Verpackung. [23

M. Lampe, Norden.

Ich empfehle den das hiesige Seebad 
besuchenden Fremden und Badegästen mein 

Lo girhaus, 
sowie zur Verleihung meine [6

Strandkörbe und Zelte.
Insel Juist. Oepke, Pastor emer.

Norden.

HOiol zh tatas.
P. Simmering.

An schönster Lage unmittelbar am 
Marktplatz gelegen, 

hält sich den geehrten Kurgästen bestens 
empfohlen. [21

allen erwünschten Aufnahmen
bei civilen Preisen.

Tadellose Ausführung.

Hotel Itzen.
Aeltestes und erstes Hotel, 

an schönster Lage im Mittelpunkt des Ortes 
und in der Nähe des Strandes, 

empfiehlt den geehren Kurgästen sein
Hotel

sowie bequem eingerichtetes Logirhaus.
Restaurations-Tunnel.

Daselbst Ausschank von frischer Milch und 
Buttermilch.

Vorzügliche Küche.
Echte Weine, Doornkaat-Bräu, Bayrische 

und Dortmunder Biere.

Eigene Wagen an der Landungsbrücke.
MF“ Halte meine Gespanne zu Lust- und 

Jagdfahrten nach der Bill und dem Kalfamer 
bestens empfohlen. [12

Kronen - Bräu,
in

hell und dunkel,
Original - Füllung von der Kronen­

Brauerei in Aurich,
ist das allerbeste und wohlbekömm­

lichste Bier. [50 
Vertreter: Joh. Breeden.

Diedr. Soltau’s Verlag.
Norden.

In unserem Verlage ist erschienen:

von

^^ <9tor6ern®y.
Novelletten und Skizzen 

von 
Alfred Gilly.

W" Preis 1 M/c. ^

Das Buch ist in Juist su haben: 
bei Joh. S. v. Freeden, Jürjen’s 
Basar, Warenhaus C. P. 
Freese und G. Schmidt.

Waren- und Logirhaus C. P. Freese
im Centrum des Badeortes.

Neuerbaut nach grossstädtischem Stile mit einem circa.
40 Meter langen Laden 

und 30 elegant und comfortabel eingerichteten 
Logirzimmern. 

„ , Vorzügliche Betten. 
Getrennte Eingänge für Logir- und Geschäftsräume. 

Grösstes Geschäft in allen Artikeln am Platze. 
Lager von sämtlichen couranten 

Manufactur-, Mode- und Weisswaren.
n Herren- und Damenconfection.
Grosse Auswahl in Strandmützen und Hüten jeder Art

„ ouristenhemden, Unterziehzeugen, Strümpfen,
Handschuhen, wollenen Tüchern, Schirmen, Cravatten, 

Gürteln etc. etc.
-------  Herren-Wäsche. -----

Damenblousen und Corsettes in allen Weiten. 
Dainenhüte, garnirt und ungarnirt, etc. etc.

Schleier.

Badeanzüge und Badewäsche.
Das bedeutendste und reichhaltigste Lager von Neuheiten 
in Muschelwaren, Seehundsachen und Luxusgegenständen 
Spazierstöcken, Eimern, Spaten, Schiffen, sowie Fahnen 

aller Staaten etc. etc.
Specialität. Strandschuhe mit Leder- und Gummisohlen. 

Schreibmaterialien, Briefpapier und 
Postkarten mit Ansichten.

Feine gut abgelagerte Cigarren. 
Cigarretten.

Wein-, Delikatessen- und Kolonialwaren-Handlung.
Vollständige Drogerie. Parfümerien. Seifen. Toilette- 
und Badeschwämme. Artikel für Zahn- und Mundpflege.

Irrigatore etc. etc. Krankenutensilien. ”
Zu vermieten:

Ueber hundert elegante Strandzelte.
Ein-, zwei- und dreisitzige, sowie grosse Familienzelte 

t Strandkörbe und Strandstühle.
Lawn Tennis- und Croquettspiele etc. etc. Fussbälle.

Eigener Strand wärt er. ■ [43
Billige, aber feste Preise.

Warenhaus C. P. FREESE. Telegramm-Adresse: 
Warenhaus Juist.

erstes und ältestes Geschäft der Insel,
, . . empfiehlt w

m^™ii A-JJw,ah1 W hoche,e8anten Saisonartikeln, als: Perlmutterwaren 
1 uscheln, Elfenbein, Bernstein und anderen Luxusgegenständen, Porzellan und Glas­

malerei zu mässigen Preisen. [47

Badewäsche, Strandschuhe, Strandmützen sowie Strandartikel. -Ui 
Schuhwaren für Herren und Damen in grosser Auswahl.

Uhrmacher Heinrich Lammert
aus Vordeu

eilichtete bis zum 1. Oktober hier in Juist ein kleines

'"A
[39

und empfiehlt sich den geehrten, Badegästen und Insulanern zur Ausführung von Repa­
raturen an Taschenuhren, Brillen, Goldsachen und dergleichen. Ebenfalls auch*zur 
Lieferung neuer Sachen in obigen Artikeln. aucn zur

Hochachtend
Uhrmacher Heinrich Lammert aus Norden.

Sonntags geschlossen.

;WH-KISAN”
ONNO BEHRENDS, HOEL, NORDEN,

in Packeten ä q, V2 und */i Pfd. von 2 Mk. an. [14
— - Feinster Theeliqueur, —

kqgtlicher Geschmack, feines Aroma, sehr bekömmlich.
Zu haben in Juist bei *

P. Altmanns, Hötelbes. Gröne, G. Schmidt.



dfiurßaus <3uist.
Badezeiten auf Juist.

'9V* Hotel und Logirhaus I. Ranges, “^R
— erbaut 1897/98. —

Mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit eingerichtet.
Durch seine hervorragende freie Lage, 

in unmittelbarer Nähe des Badestrandes und über dem Ort gelegen, 
bietet das Kurhaus einem jeden Besucher der Insel 

den denkbar gesundesten und angenehmsten Aufenthalt.

Das Kurhaus enthält 110 geräumige, aufs beste ausgestattete Zimmer mit 200 
vorzüglichen Betten. •

Abgeschlossene Familienwohnungen. [47
— Eine grosse Zahl der Zimmer ist mit Balkon versehen. —

Kein Zimmer ohne Aussicht auf das Meer.
Grosser luftiger Speisesaal.

Salons, Lese- und Musikzimmer.
- — Drei geräumige Veranden mit Aussicht auf das Meer. — 

Elektrische Beleuchtung, Wasserleitung, Dampfheizung.
Badeeinriehtung’ im Hause.

Guter Mittagstisch ä Gedeck 2.25 Mk., im Abonnement 2.00 Mk. Kinder 1.75 Mk., 
im Abonnement 1.50 Mk.

P.ension für die Woche von 39 Mk. an, je nach Lage der Zimmer.
Warme und kalte Speisen nach der Karte stets zu haben.

Gute Weine und Biere. Mässige Preise.
Verwaltung des Kurhauses.

August Beste Badezeit

24. Mittwoch 1 N.- 5 N.
25. Donnerstag 1 » — 5
26. Freitag 2 6
27. Sonnabend 3 „ — 7
28. Sonntag 5 V.— 9 V.
29 6 10
80. Dienstag 6.80 ” —10.30

Schiffs-Verbindung mit dem Festlande.
Post-Dampfschiff „Ostfriesland“.

. Vereinigte
Leer-Emder Dampfschifffahrts-Gesellschaften.

In dieser Saison häufige directe Verbindung von Juist nach
Norderney und Borkum. [28

Nähere Auskunft erteilt Kaufmann H. Brauer, Juist

Doornkaat■Bräu,
hell und dunkel,

in Original-Füllung von der Brauerei Westgaste bei Norden
ist das beste und wohlbekömmlichste Bier.

271 Vertreter G* Schmidts

August Von Juist Von 
Norddeich

23.
24.

25.

26.
27.

28.

29.

Dienstag 
Mittwoch

Donnerstag

Freitag 
Sonnabend

Sonntag

Montag

Post-Motor-F

4 N.
3 „

6 V.
4 N.
6 V.
6 „
4.30 N.
6.30 V.
5.30 N.
8.15 V.
7 N.

ährschiff „Vi

12.30 N.
1-15 „
4.45 „
2.30 „
5 »
6.45 „
7.45 V.

■ 6.45 N.
8 V.
6.45 N.

10.80 V.
8.15 N.

ctoria“.

August Von Juist Von 
Norddeich

24.
26.
27.
29.

Mittwoch 
Freitag 
Sonnabend 
Montag

Post-Fä'

4 V.

6 „ ’

irschiff „Möv

2 N.
3 „
3 „
6 „

e“.

August Von Juist Von 
Norddeich

24.
25.
26.
27.
29.

Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Sonnabend 
Montag

10.30 V.

1 N.

4.30 V.

12.30 N.

5 V.

A. Ballin, Juist,
empfiehlt grösste Auswahl in [8

Badeartikeln, Muschelsachen, 
Spaten, Eimern und Schaufeln.

Wäsche jeder Art. 
Specialgesehäft Handarbeiten. 

Keine Badepreise.

<9ti  ̂erlaße
der Königlichen Hofweinhandlung von 

Joh. Frederick, Lüneburg, [15 
bei G. Schmidt.

Vereinigte Leer-Emder Dampfschifffahrts­
Gesellschaften.

Dampfschiffs-Verbindungen der Nordseeinsel 
Juist mit Borkum und Norderney.

Runge & Roden, Leer, Ostfr.

Niederlage auf Juist bei: G. Schmidt, 
Joh. S. v. Freeden u. Wilh. Treumann.

Für Zahnkranke 
bin ich täglich zu sprechen.

Norden, Neueweg 241. [55
C. Petry.

Cognac Albert Buchholz.
ffeiner Cognac,

Kronen-Cognac, 
Type fine Bois, [25

■ Imperial. b. d. 0.

Nach Juist.

August ab 
Borkum

ab 
Norderney

26. Freitag 1 N. 4.30 N.
27. Sonnabend —.
28. Sonntag 6 V. 5.30 „
31. Mittwoch 7 „ 11 V.

Von Juist.

August nach 
Borkum

nach 
Norderney

26. Freitag 3.80 N.
27. Sonnabend — 4 „
28. Sonntag 6.30 N. 8.30 V.
31. Mittwoch — 10 „

Druck und Verlag von Diedr. Soltau 
in Norden.

Für die Schriftleitung verantwortlich: 
Adolf Menz in Norden.


